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ı. Anmeldung NÜRNBERG

TOP: 4

Schulausschuss

Sitzungsdatum 15.12.2017

öffentlich

Betreff:

Institut für Pädagogik und Schulpsychologie IPSN, Bericht über NEST - Elternlotsinnen für
schulische Bildung

Anlagen:
Sachbericht (Beilage 1)

NEST- Partnerschulen im Schuljahr 2016/17 (Beilage 2)
Zusammenfassung wissenschaftliche Evaluation (Beilage 3)

Bisherige Beratungsfolge:

AbstimmungsergebnisGremium Sitzungsdatum | Bericht angenommen abgelehnt vertagtverwiesen

Schulausschuss 11.07.2014 & im} mm] oO

Sachverhalt (kurz):

Mit ihren Erfahrungen aus Schulsystemen anderer Länder und ihrer. interkulturellen Kompetenz
unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des IPSN die Zusammenarbeit
zwischen Elternhaus und Schule. Vor allem eingewanderte Eltern bekommen durch die
Elternlotsinnen und -Iotsen Informationen zur Schule ihres Kindes und zum Schulsystem in Bayern.
Sie können in ihnen vertrauten Sprachen Fragen stellen und so ihre Kinder besser durch das
Schulsystem begleiten. Lehrerinnen und Lehrer werden für die Bedürfnisse eingewanderter Familien
sensibilisiert. Im wird ein Überblick über die bisherige Entwicklung gegeben und besonders über das
Schuljahr 2016/17 berichtet, in dem eine zweite wissenschaftliche Evaluation durchgeführt wurde.

Beschluss-/Gutachtenvorschlag:

entfällt, da Bericht
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1. Finanzielle Auswirkungen:

U] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich:

(> weiter bei 2.)

Nein (> weiter bei 2.)

Ja

Ü] Kosten noch nicht bekannt

Ü] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

" U] dauerhaft [] nur für einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung?
(mit Ref. Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. Il / Stk in Kenntnis gesetzt)

DO Ja

[m Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:

Nein (— weiterbei 3.)

O Ja

DO Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

DO Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

U] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen)

OD Ja

im} Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

m) Nei Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich:ein Die Arbeit ist genuin interkulturell. Die Einbeziehung von Familien ohneR Ja Einwanderungshintergrund und männlichen Lotsen wird angestrebt.
I

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen:

[U] RA werpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

DO Stk j

S. Beiblatt

m

Il. Herrn OBM

I. 3.BM

Nürnberg, 23.11.2017
3. Bürgermeister

(4098)
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Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen/Dienststellen:

Da die Sitzung der Integrationskommission im Dezember abgesagt werden müsste, erfolgt die

Vorstellung dort erst in der nächsten Sitzung.


